
Für SIE – liebe Auszubildende 

habe ich diesen Wettbewerb ins Leben gerufen.

Damit Sie Ihre Bühne bekommen und Ihren Auftritt haben! Üblicherweise war früher während der 
Lehrzeit die Teilnahme an einem solchen Wettbewerb nicht vorgesehen. Ich fand – und mit mir der 
Verband – dass sich das ändern sollte! 

Für die Meister gab es den Großen Cellini Wettbewerb schon lange, aber etwas Vergleichbares für 
den Nachwuchs? Fehlanzeige! DESHALB war meine Überlegung:

Eine solche Herausforderung kann unter anderem eine exzellente Vorbereitung auf die 
Gesellenprüfung sein, denn

1.) Der Wettbewerb stellt eine einmalige Chance dar! 
Es gilt sich anzustrengen, sich weiterzuentwickeln. Was könnte ein besserer Anlass dafür 
sein, sich zu bewähren – vom Entwerfen, Arbeiten, Beschreiben bis hin zum Verpacken – und
auch dem damit verbundenen Zeitdruck standzuhalten. 

2.) Vielleicht verspüren Sie dabei auch ein wenig Besorgnis, denn normalerweise haben Sie 
vermutlich wenig Vergleichsmöglichkeiten und wissen nicht immer, wo Sie stehen. Sich 
messen zu lassen im Wettbewerb mit anderen – sehen Sie dies als Standortbestimmung und 
nehmen sie es als positiven Motivationsschub! Es bringt sie in ihrer Ausbildung unglaublich 
voran und Sie gewinnen an Sicherheit! 

3.) Alle zwei Jahre gibt es mit diesem Wettbewerb die Chance, sich einem größeren, sogar 
einem internationalen Publikum vorzustellen! Eine Möglichkeit, um sich als Künstlerin oder 
Künstler zu etablieren, seine Ideen vorzustellen, Aufmerksamkeit zu gewinnen und gesehen 
zu werden.

4.) Natürlich kann man darin auch eine Vorbereitung auf die „Weltmeisterschaft“ unseres 
Handwerks sehen – wie eine Qualifikation für die nächsthöhere Liga. Vielleicht haben Sie ja 
schon Ideen, mit denen Sie bislang nicht zum Zuge gekommen sind?

5.) In jedem Fall stellt die Teilnahme oder gar Auszeichnung bei den „Jungen Cellinis“ einen 
Qualifikationsnachweis dar und kann Ihnen bei der Bewerbung für Ihren nächsten Arbeitsplatz
von Vorteil sein. 

Wir wollen, dass Sie „strahlen“ und dass Sie Eigeninitiative für ihren Werdegang ergreifen. 

Lassen Sie ihre erfolgreiche Teilnahme an diesem Wettbewerb für ihre Zukunft ein Ansporn sein – 
nichts anderes hatte ich im Sinn. Ich bin sicher, Sie werden Ihren Weg machen und wir werden noch 
von Ihnen hören. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg weiterhin! 
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